
Äml^Aatt zllr Lmbacher Zeitung. 13.
Mai.

Ausschließende Privi legien.

Daö Mimstcmim für Handel und Vollmilch,
schift hlit nach,icl)endc Primlcssitn ^rlängert:

(Hchlnp.)

8. Das Priuile^inm dce Leopold Friebwald.
uom 23. August 1860, auf dic Erfindung eincs Haar.
öleö zur Verhütung des GranwerdenS drr Haare.

i). Das Privilegium der Gebrüder .Noch, vom
3. Anglist 1l^61. auf die Verbesserung ihrer privile-
girt gtwcftücn E:si„duug der Darst,llnng cincS pelz.
ähnlichen Stoffes.

10. DaS Plwilegiunl der Rosalia Weniger,
von, 13. August 1861. auf die Eisinbung der privl^
legirt gewesenen WirthschaflS'Uniuersal.Campen,

11. DaS Privilegium deS Robert MuShet. uom
27. Angust 1861, auf die Verdcssernng in dcr Dar«
stellung uon Stahl. Gnßstahl und Eisen mittelst l!e«
girungcn uou Tiran und Eisen.

12. Das Privilegium des Ludwig Klemann,
vom 3. August 1862, auf die Erfindung eiuer eigen«
tyiim lichen Zmkofen.Kmistruktion.

13. DaS Privilegium des Luigi Trampus, vom
7. Anglist 1862, auf die Trfi"dung eines eigenthüm«
lichen Vcltes ohne Strohsack und Malrahe, nielcheS
in wenig Minulen zerlegt und auf ein sehr kleines
Volumen sstln'licht werden könne.

14. Da« Privilegium des Ellas Hirsch Wein.
lranb. uom 11. Anglls, 1862. auf die Erfindung
eineö Ersahmltlcls für Roßhaar zll Malrayeu uud
Polster.

15 Das Privuegülm dcs I . F. Hladik. uom
11. August 1862, auf die Erfindung cmcr gififreicn
Zünd masse.

16. Das Privilegium des Alfred Lenz. uom 28.
August l,862, auf die Verbesserung in dcr Erzeugung
von bohlen Glaöwaareu.

17. Dass Privilegium des Karl Hoffmaun, uom
30. Angnst 1862. auf die Elfiudnng einer Paralle«
lograinM'Schul'vorrichlling für Gcwöllievcrschlüssc.

18. Dai« Priuilegiuin des Alfred Lenz, vom 30.
August 1862, auf die Vcrbrsscrung au den Maschi.
nen zn,n Uederzichen von Mctallstreifcn mit Zeug.

19. Dlis Privilegium des Johann Niederer, vom
5). August 1,863 aiif die Erfindung eines Feuerzeu-
ges mit einem Mcsscr, «Vllchĉ  zu verschiede,icn Zwek>
kcn. !nsl»csl,'Ndert zuiu 'Abschoclpli! dcr Zi^arrll, dleiis.

20. Das Pvwileniunl dls Zrienich Wirse, uom
ü. Auqust 1863, auf dic Verbesserung dcr fcliclfe»
sten Cassen.

21. Das Privilrginm dcs Franz Nowotny, vom
7 August 1863. auf die Erfindung, eiüc frisch gc»
tünchte Mcnicr in lülzestcr Zeit auf kaltem Wege
derart zu glätten, daß diese Glättung liner Glasur
oder Politur gleiche.

22. Das Privilegium de« Franz Post, vom 7.
2lugust 1863. auf die Erfindung cincr ttansportabltn
Noßhaar.Klemprlmaschine.

23 Das Privilegium des Friedlich Rodlger,
vom 8. August 1863, auf die Erfindung einer e,gen-
thümllchcn Konstruktion au Dampfmalchlnen.

24 DaS Privilegium des 3>aliz Gebor, von»
8. August 1863, auf d>e Erfinrung eines elgentymn-
lichen Ofens, .Satmalion^OflN" genannt. zur l,ll-
ligen Erzeuanng der Kohlensäure.

25. DaS Privilcginm deS Peruhard Wagner
(au Michael Wagner übertragen), vom 7. M M l
1863, auf die Erfindung einer eigenthümlichen Me-
thooe beim Anfcrllgen (Anstnßen) der Sitdtloyre M
den Dampfmaschinen.

26. Das Privilegium dcs Karl Dengg. vom 7.
August 1863, anf die Verbesserung dei Glycerin.
Feltglanzwichse.

27. Das Privilegium dcS Amadcus Mcmrand,
uom 7. Augllst 1863, auf dic Erfindung eineS Rc>
dultions.Apparates zur schnellen Umrechnung der
verschiedenen Maße und Gewichte in Decimalmaß
und Dezimalgewicht uud limgelehrt.

28. DaS Privilegium dcr Louis Ferdinand Pa«
layer. Jean Hubert Kaycu, Denis Adolph« Enout
und Josephe Elisee Richard, vom 7. August 1863,
auf die Erfindung einer Vorrichtung zum Haspeln
ourchlöchericr EocouS.

2V. Das Privillgium des Karl Göri. vom 1 l .
August 1863, auf die Erfindung einer eigenlhümll.
cheu Massa ^um Praparircu des Papiere« und au«
derer Faserstoffe.

30. Das Privilegium dcö Lucum Vardoux, vom
11. August 1863, auf die Erfindung in der Papier«
sabrikalion durch DarsleUung emer eigeuthnmlichen
Papiermasse aus verschiedenen Pftanzcu.

31. Das Privilegium der Andes und Froebe,
vom 13. August 1863 , auf die Erfil'dung einer
Dampf.Äuchdtuckelfardc.

32. Tas Privilegium des V>ktor Pierre Eöle»
stiu Baud, uom 14. August 1863. auf die Verliesse»
rung der Konftroirung vou Fleisch und anderen lhier«
rischen Sudstanzen.

33. Das Privilegium der Viltor Armand Tau>
rin und Ensebe Joseph Roussel, uom 20. August
1863 . auf die Erfindung lmcS Wedelkammes mit
Hilföuorrichtllngcn und Oewichlsrealllatoren. sowohl
fnr gt,vöp!il!che .ilS siir msch<niische Siühls.

^4. Das Plioilrgiu!» Des Franz Nüt,r von
HanSlal'. uom 27. Augnst 16(>3. auf die Erfindung
einer Gatlung Maschinen, .Getreire Anfschlag-Ma«
schinen" genannt, nach dem Priozipe zu lonstruiren,
daß dag Gelrcide i» eine rolirende Bewegung v,r<
ftl)I, und mittelst der Zenuifugalkraft unv dem Auf-
schlag auf cinln festen Gegenstand enllörnt werde.

AUe dies« hier aufgeführten Privilegien sind
durch Zcitablauf erloschen, und es sönnen die bezüg-
lichen Privilegien-Beschreibungen von Jedermann im
f. k. Privilegien Archive eingesehen werden.

Wien an, 31 . März 1865.

Vom l . k. Privilegien.Archive.

( l « < > — l ) N r . 5 7 « .

Kundmachung.
I n Folge hohen Erlasses der hicrorligen

l. k. Finanz-Direktion vom l3 . v. M . , Z.
4W5, werden am l!). d. Mtü. bei dem k. k.
Tabak« und Stempelvcrschlcißmagazine am
Achulplahc in Laibach Aormittag vontt— l 2
Uhr nachstehende Gegenstände gegen sogleichc
Bezahlung öffentlich veräußert werden, a ls :

l große Bchalwagc mit ^7 Stück eisernen
Gewichten;

1 große 2 Klafter lange Truhe m>t doppel.
tcr Sperre;

2 Verschlage von weichem Holz zum Sper«
rcn eingerichtet;

2 große Fässer mit Dcckcl zum Sperren;
l Stcmplatte zum Kassatisch;

^UU Stück Unterlaghölzer »3' lang und 2 in : l "
breit;

I Feuerspritze und mehrere Zentner srartilte
unbeschriebene Drucksorten;

wozu Kauflustige mit dem Beisätze hiermit ein.
geladen werden, daß unter dem Schähuna/"
werthe die Hintangabe nicht erfolgen wird.

K. k. Finanz.Direklionü Oekonomat.

Laibach am l» Ma i IttU.">.

( »5 .9 - , ) Nr. 27U5.

Kundmachung.
Für da5 laufende Jahr ist zum öffentlichen

Badeplahe wie biäher der G r a d a sch z a b a ch
an der sogenannten T a l l a v a „'schen Wiese
oder der K 0 le ö j e. M ü h l e in der Vorstadt
Tirnau bestimmt.

Welches mit dem Beisätze bekannt gege.
ben wird, daß anderowo bei sonstiger Strafe
nicht gebadet werden darf.

Sladtmagistrat Laibach am »U Ma i lkl»5.

1863.
MMgenMalt zm Laibacher Zeitung. 1».

Mai.

Nciitto.
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(tt4'^2) " ^ Nr. -^U z.

Orekutivc Feilbietung-
Aon dem k. k. Landeügcrichte

Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
(5'ä sei über 'Ansuchet, des Tl)0-

mas Lozhnikar zur Hcrcindringung
einer Forderung von ^<w st,
öst. W sammt ?lnhang, dic exeku-
tive Feilbictlmg des, den Ehegatten
Jakob und Agnes Hitt i gehörigen,
in der TirnallcVorstadt «nil Nr. A'<i
gelegenen, im magistratlichen Grund-
buche vorkommenden, mit dem ge-
richtlichen Pfandrechte belegten, exe-
kutive anf ,<l2l si. 2tt kr. ge-
schätzten Hauses sammt dem hinter
diesem Hanse befindlichen Garten
Parzellen-Nr. 41 und 42 im Flä<
chenmaße von 48tl ^Klaf ter und
allezeit Vormittags um i> Uhr mit
dem Anhange anberaumt worden,
im 3chalMgsw!.'rtl)e von 24A st.,

dann der eben denselben gepfande»
ten auf l l 2 si tt<» kr. geschätzten
Haus, und Wirthschaftöfahrnisse be-
williget, und es seien hiezu, und
zwar bezüglich der Realität bei die.
jem k. k. Landesgerichte und bczüg»
lich der Fahrnisse bei dcr Behau°
sung der Exekutcn 3 Tagsatzungm
auf den

l^i. Juni,
l<>. Jul i und
,4. August d. I ,

daß sowohl die Realität, als die
Fährnisse bei der l . und 2. Feil-
bietuilg nur um oder über den
Schätzungswert!), bei der 3. Fell-
bietung aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Hievon werden Kauflustige mit
dem Beisätze eingeladen, daß die
Lizltationsbedinqnisse, nach welchen
jeder Lizitant ein Vadium von »0ll st.
der Lizitations-Komlnissiorl zu crle-

,gcn haben werde, während für die
Fährnisse die sogleiche Baarzahlung
bedungen wird, dann das Scha>
zungüprotokoll, dcr GrundbuchSaus-
zug in der dießgerichllichen Regi.
stralur eingesehen werden können

Laibach am !>. Mai l̂ <».'».

(946-1) Nr. 3?c>.

Dritte
crekutive Fcilbielung.

Mit Veznsi anf das dießamlllcke
Edikt vom 20. Jänner d I . . Z, 'j?<^
ivird k»ind gemach!. daü l'ei dsi» Um«
stände, als zn der auf dcn (!. d. M.
angem'r»!islen ^wlill» sseilblelnnsi d,r. dem
Michael Annian,'. von Ol'erfsri',i,i ^shl'»
rigen Waloanlheile lein Kanfiüsli^r er»
ichien, zn dcr Nllf den

7. J u n i d. I .
angeordnelen drillen Feilbieluna. gesehnt-
lcn wird.

i^. l . Vczirlöliml Krainl'nrs,. als Ge-
richt, am 0. Mai 1805.

( 2 4 7 - 1 ) Nr. 4N).

Erinncrung
an die nnlielann« wo definolichen Var-
lholmä I r raS. Oöwald Ärnssch, Fran^
Nojnar. Andrej Ko^jek, Il'sef Sajz. Andrä

Ni,^iM!i»n lind Stefan M.Hos.
Von dem l. l. Ve;!rkSam!e Krainbnl,i,

al>; Gericht, wird r>,„ ilnl'elannl wo
l'efindlichen Parthl'lnta I n a s . Oöwiili»
Ärnesch. Franz Kl'jncir. Andrej Ko^jes.
Josef Sajz. Andra Rosniann nnd Slc>
fan MaloS hiermil t r innci l :

Es habe Josef Noömann vm, ^!öd.
'"'a Nr. 7 wider dieselben die Nl.^e anf
Vnjährt . nnd Erlrschrnlrllarnna nach.
szchcndlr Didnlala. al^-
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li) seit 23. Dezember 1802 der Schuld,
brief »>>' oo<l< m für Äarth. Ieras
ob 200 ft. L. W ;

l>) seit 14. Februar 1809 der Schuld
lnief <l<? <>0<I<>!» für Oswald Ar«
nesch ob 225 fi.' L. W . ;

<-) scit 8. Mai 1810 dcr Schuldbrief
<!<> «'<»<>!'!!, für Franz Kojnar ob
200 ft. L. W . ;

«>) scit Z0. September 1811 dcr
Schuldbrief <1<- «'micm für Andrej
Koöjek ob 440 ft. L. W ;

«>) scit W . I » l i 1827 der Schuld-
biisf uom 25>. Juni 1827 für dci,
Josef Sajz ol.' 80 ft (5. M . c. ,x. <:.;

l) scit 19 Dezember 1831 den V,r-
gleich vom 20, August 1830 für
Andreas Noömann ob 73 fi und
Naturalien;

<i) scit 22 März 1832 der Pachter-
trag vom 12. Seplrnibcr 1828
für Stefan Maloö ob dcr Pachl.
reedlc '

^»1, p,i«>>. 31 . Jänner l. I . . Z. 450.
lxeramls eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die TagsaNung auf dc»

8, A u g u s t d. I . .
fnch 9 Ulir. mil dem Anhange dcs §. 29
G. O. angeordnet, mid dcu Gcklagle»
lueqe,» ihres unbekannten Alifcnlh^llc^
Dr. Josef Burger von Kianiburg als
^ullUo,- »<l n^lmll auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dlsseu wcrdeu dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschciucu. odcr sich einen
audern Sachwalter zu bcslcllc» uud an«
l)cr nanlliaft zu machen habcn, widri-
gens dicse Rechtssache mit dem anfge-
stellten Kurator verhandelt wcrdcn wird.

ss. k. Vczirlöaml Krainburg. als Gc-
richt, «m 13. Februar 186^.

( 9 4 8 - 1 ) Nr. 584.

Erckutivc Realitäten-
und

Fahruiffen - Feilbictuug.
Von dcm k. k, Veznköamle 5lra!n>

bürg, als Gericht, wird hiemit bekannt
gemacht:

<zs sci übcr das Aüsuchen dcs I o -
haun KncS von Schischka. durch Dr,
Johann Pollak von Krainburg. gegen
Mallhäus Florianzhi^I, uon Präddßl wc>
gen, ans dcm gerichtlichen Vergleidie
ddo. 28, April 1804. Z, 1304. schul-
diger I9'.> ft 95 kr, ö. W. «'. ̂ . <-. i„
dir ercklilioe öffcnllichc Verstcigelung der.
dcm ^el)terngeb,öligrn. imGrunbbucheEgg
ob 5lrai»I'ürg l<ul> Nklf. - Nr. 192 und
Gildc Waisach ,^ul, Urb- .Nr . 42 vor«
kommende» Ncaliiät sammt Fährnissen
im gerichtlich erhobenen Schayung^irerlbe
von 972 fi. liud 65 ft. 50 lr. öst. W
gcwilliget. und zur Vornahme derselbrn
dic drei Feilbietnngstagsahungcn anf ren

10, J u n i .
8. J u l i und

10. A u g u s t 1865.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in
Präoaßl nnl dcm Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietende Nealiläl
uur l>ci der lel)le>l Fcilbictung auch u».
ler dcm Schäßuugöwcrlhc an dcu Meist
bietenden hiulaugcgcbcu werde.

Das Schat)llngöprolokoll. dcr Grund-
bnchSertrakt uud die Lizilationöbedingnissc
können bei diesem Gcrichtc in den gewöhn»
lichen Amtöstunden eingesehen werde».

K. k. Bezirksamt Krainburg. als Gc>
richt, am 10. Februar 1865.

(949—1) Nr. 583.

Exekutive Rcalitäteu-
und

Fährnissen - Feilbietung.
Von dem k. k. Vliirkoamlc ^rain<

liurg, alS Gericht, wird hiemit bekauilt gc<
macht:

Es sei über das Alisuchcn des Dr.
N'kolauS Rcchcr in .̂'aibach. durch Dr.
Johann PoUak uou ̂ rainblirg. gegen
Matthäus Fllirianzl'izh uon Prädaßl wo
gen, a»s dem Zaoluug^bcfeble vom 14.
September 1864. Z 3166. schuldiger
27 ft. 5 kr. öst, W. c-. «. <:. in dic en'<
klitive öffentliche Versteigerung der. dem
^.'lhlcrn gehörigen, im Grundbuche Egg
ob Krainburg >ul) N'klf.. Nr. 192 und
Gilde Waisach «ul> Urb,»Nr. 42 vorkon,.
mcnden Realität nno Fahrnissen im ge-
nchtlich erhobenen Scha'hung^wcrthc uo»
972 fi. und 65 ft. 50 kr. ö. W. gewilii-
get. und zur Vornahme derselben die drri
Feill)ictnngS«Tagsahungcn auf den

10. J u n i ,
8. J u l i und

10. August l. I „
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. iu Prä-
?aLl mit deiu Anhange bestimmt worde»,
dap die feil^llbielcnde Rcalilä't nur bci dcr
lsßlcu Fcilbietung auch unter dcm Schäz.
zuligömcrlhc au deu Mcistbietcudeu hint-
angegeben werde.

DaS Schäßungsprotokoll, der Grund,
buchöcklrakt uud die ^'izilatiousbcding.
nissc können bei diesem Gerichlc in
den a/wöh»lichcu Amlüstuudcu eiugesehe»
wcrdcn.

K. k, Vtzirks.nnt Ärliiübulg. als Ge-
richt, am 10. Februar 1865.

(950 -1 ) Nr, 777.

Grckntive Fcilbictung.
Von deni k. k. Vczirk^amls 5twl!l '

bürg. als Gericht, wird hicmit bekannt gs>
macht:

Es ssi übcr das Ansuchen des Iol»an»
^uralt uon Safnit). durch Tr . Pollas
gcgcu Franz Hirschenfslrer '̂on U>Uer>
feichtiüg wcgcn. ans dcln Zal'lnn^sanf
trage vom 21 . Oktoblr 1862. Z. 3'l05.
schlilriger 210 ft, ö. W. «. ». <'. in die
tl'lkntioe i'ssenlliche Versteigerung der,
l'lm i.'e^ter» gehörige», im Gninrbuli'!'
Lak >>u!» Ur l ' . ' Nr, 2267 uorkommendcn
Nealilat im gerichtlich crbobcnen Schaz-
zimgSwerlbe uon 2867 ft ö. W. gewiNi»
get, und znr Vornabme derselbln die l ) i i '
kuliven Ftilbielungslagsayungln auf den

8. J u n i .
7. J u l i nnd
9. A u g u s t 1865.

jedesmal Vormiltags um 9 Nhr. im
Amtösiyc mit dem A»l>ange beNinlint wor«
l>en. daß die feilzubietende Nealil^l nill
bei dcr lshle» Feilbietung auch unter dem
Hchäpiuigöwcrlhe an den Mcislbielsnden
yintangcgcbcn werde.

Das Schäßlingsprotokoll. der Grund,
buchsertrakt und die ^izitationSbedingnisse
köuncn bei diesem Gcrichtc in den gewöhn«
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Krainburg. als Gc-
richt, am 2. März 1865.

(951—1) Nr. 934.

Exekutive Feilbietmig.
Von dem l. k. Vezirksamte Krai»,

burg, als Gericht, wird hiemit bekannt ge.
machl:

Es sci übcr das Ansuchen des Mat-
thäus Pollak uon Ncutuarll l, durch Dr.
Johann Pollak. gegen ^oreuz Finschger
uon Unterbirkendorf wegen, auü dem ge<
richtlichen Vergleiche uom 5. März 1863,
Z. 671. schuldiger 141 ft. 52 kr. ö. W.
!'. 5. c. in die e?ekuliuc öffentliche Verstti'
gcrnng der. dem Fehlern gehörigen, im
Grnnobnche Radmannssorf xul) Nrb.'Nr.
478 u uorlommenden Ka,sche sammt Zu>
gebor im gerichilich erhobenen Schä;>
zungöwerthc von 135 ft. öst. W. gewi!«
liget, nno zur Vornahme derselben die
drei Fellbicluugö. Tagsahilngcti auf den

1. I uu i ,
1. Ju l i und
1. August 1865,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, bier«
amtö mit dem Anhange bestimmt wor»
ocn. daß dic feilzubietende Realität nur
bei dcr lehlcn Fcilbietung auch unter
dem Schäyungswerthe an dcn Meistbie-
tenden hintangcgcbcn werde.

Daö Schäpnngsplolokoli. dcr Grund<
buchöcrtrast und die ^izilaliousbcdingnisse
können bei diesem Gerichte inden gewöhn»
lichen AmtsNundcn cingeseben werden.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gc-
richt, am 7. März 1865.

(952 -1 ) Nr. 1333.

Reassmttinlllg
2. u. 3. eret. Feilbictung.

Vom k. l. Vezirksamte Kraiilburg,
als Grricht, wird liclannt ssrmacht:

Es sei über Ansuchen des Herr» Sig»
mnnd Skaria uon Stcin. durch Dr. Pol>
lak. in die Neassumiruüg der zweiten
und drillen, mit dem Bescheide uom 5,
Noucmbcr 1859, Z. 3530, sistirtcn exe«
kutiuc» Fcill'icluüg der, dcm Michael
Ailmann gebörigen. im Grundbuche der
Johaiinitl'r-Ordeus'iloniinei'ba St . Ptler
»ll) Rktf.Z 10 uorkommcuden Nealilät
wtsitn, dcm Ersteru schuldiger 106 fi.
42'/^ kr. C. M. gewilNget. uud eö wer.
dcn hiezu die Feilbirtungstcrmine auf den

31. M a i und
30. J u n i 1865,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. im
Amtssitze mit dcm Änbange angeüldnei.
daß obige Realität bei der zweilcn Tag.
saßung anch unter dcm Schähnügswerll'l'
pr. 6651 ft, 1 3 ' , ss. hiutangegeben
n'erdcn wil!".

Das SchähnngsprototV'll. der Grund-
diichsellrakt und die ^>zilaliousbcding:nsse
sönnen z» den gewöhnlichen Amtssluuden
hieraluts eingesehen werden.

K. l. Bezirlsaml Kiainburg. als
Gericht, am 1, April 1865.

(936-2) Nr. 1467.

Bekanntmachung
a>l bcn unbekannt wo befindlichen W

ton Saiz uon Neuoßlit).

Von dem k. k. Vezirksamte Lat
als Gericht, wird dem unbekannt lv
befindlichen Anton Saiz uou Neuoßll
biemit bekannt gegeben, daß die in de
Rechtssache des Franz GaspcrschiA i!t
geu ibn i>l!l<,. 2.50 fi. erfiosse»e ^
Apptllaliona-Entscheidllng ll« inlim. 15
Apri l 1865 , Z . 1269', dcm ihm «"
l-<>l!i'l)i<>n<zi>nl! aufgestellten Kurator ^
l,c!u>» i?nkas Ganlar uo» Hobonsche b"
Alloßliy zugestellt werbe.

K. k. Bezirksamt Lack. als O t A
am 4 . M a l 1865.

(940-2) Nr. M

Dritte
erekntive Feilbietung«
Vom k. k. Bezirksamtc Joria, <̂

Gericht, wird mit Bezug auf daS O^
uom 2, März l. I . . Z. 412, bel"""'
gemacht:

Es seien die <n der ExefutionSsa^
der Kalharina Mrak uon Podplezhe, s
gen Jobann Mrak uon Dolle. ? ^
schuldiger 100 ss. <:. «. c. aus den ̂
d. MlS. und auf den 5. Inn i l. I . a"'
geordneten ersten zwei RealfeilbietiMgt"
mit dem alS abgehalten angesehen l ^ '
den, daß die dritte auf den

6. J u l i l. I .
beslimmte Feilbietuug vorgeuommc» « ^
den wirb.

K. k. Bezirksamt Idria. als G " ' ^
am 1. Mai 1865.

(941—2) Nr. 1«!^

Zweite
erekutive Feilbietnw ^
Mi l Bezug auf die die0gerich>u^

El'iklc uom 14 Dezember ^^1'. . i '?.
506tt. uno 23. März l. I . , Z- l ' N "
wird bekannt a.,^tl't,i. raö l,li r^l>!>"^
loscr erster exekutiven Feilbietung "'"

29. M a i 1865.
Vormütags ^9 Uhr. zur zweiten F"̂
t'istnng der dcm Josef Ncrnlsch ^
Sonabor Nr. 1 gehörigen Realilä^
in, Orle derstlbcn geschritten w " ^
wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als ^
richt, am 27. April 1865.

(937 -3 ) Nr. 1 ^ '

Zweite
exekutive FeilbietnO

Mit Bezug auf daS dleLä'''''^
Ec.ikt ddto. 17. März d. I , Z. ^
wird bekannt gemacht, das am l> >" >
o. I . die erst, erekntiue Fei lb ie lM ^
dem Thoinas Rogazh in Veloes " l>^
qsliörigku Rc.ililät fruchtlos abg/l)«''
wnrde und daß am

«. I""! d. I. .s,
znr zweiten Tags<it)uug geschrillt" ' ^

K. k. Bezirksamt N a o m " " " ^
als Gericht, am 6. M a i 1865.

D o ^ k i l l l l ! ' ! ^ ! . Verzillsllchc Staattsülids zilm Thcil ctwaü besser, bezahlt, Lose aber II»! ' / , , ' / . matter. Voll Illdllstriepllpl'ertil wichen Nordbahn'Actieil Ml, 1 ' / , Mld die ">

df„ ^ l ^ M i i Ndrigen Galtlmgen um 1 fl. Wechsel auf fremde Plätze und Lomplauten blirbm mweriindcrt. Geld abonoaut. Umsatz ohne Äelailg.

vesscntliche Hchu ld .
^. »co Sla„tl« (für 100 st.) Vt lb Wa»r,

I » l'Nerr, Wäl'rung . zu 5 ' / . 67 50 k? <!<>
dctlc» riictzahlbar ' / . „ 98.— 3«.5<»
dctto dcuo ' / . von 1856 N? 25 .̂ 7 75̂
dctto rückzahlbar oo>l 18<>4 90,— 90,^0

Silber-'.'!»!!hln von 1864 . . 8l.5l) 81.75»
Nat. l Anl.mlt Iäll,-(5o!lp. zu5 ' / . 76 ŝ> ?<i 50

„ „ „Npr'lzouft. „ 5 „ 7«40 7<;,fx)
Mctcllliqu!>1 . - - - „ 5 ., ?1,45> 71,55

dtttomitÜ/iai-Coup. „ 5 , . 7l,«;<) 71.70
dstw „4!,. <A75 «ii -.

Viit Ve'los. v.J. 1.̂ 39 ^ ' » " ' l ^ 7 5
' ' , 1854 « 8 . - W.5<.

" I860 ,„ 500 st. i»ll.80 N,N<i
". '' " '' M H .. 100.. 97... !'?.<i<>
.; " " ^ 18<;4 88.80 88.W1

« „ ., 1864 „ 50 „ — . " — - ^
«l,'!!,oRc!lt.!,sch, ,,i 42 !.. «»»li», 17.7-, ^l8.^.>
>l. "er Hi.'iU.mder (für ><»<) ft-1 Ol -Eutl.-^blia
Ni,d.l-O.ft.rrcich . . .« 5°/ 8l>.li'» 89.75
Odtr-Ot^rr . lch . . ^ 5 ^ 87.50 88.50
O"!<l'"lN 5 ^ c,i _. l)2,—
Vöhmen . . . . ^ b ̂  <,<».__ l)2.50

O,Id Waar,
Lteltrm.,.ssävl>t.u.Krain.zu k° / . 88.5(> 89.50
Mähnn . . . . ,. 5 .. 87.— «8 -
Schlesien . . . . „ b ,. i!<).— 91 .
Ungarn 5 .. 75.— 7525
Iemts,r-Aa,la< . . „ 5 .. 73 — 7^.75,
,<?roatitil u»d Slavonien ., 5 ̂  74.7s» 75» 75
^al iz i tn 5 . 7N.75 ?^ 40
2i,btill>ürgln . . . „ 5 ,. 71 . - 71.50
Vulcwma 5 ^ 7 l - 71 5<»
Ung ,m. b. V . - 2 . 1867 „ ü „ 71.5" 71 6<>
T tm.V .m. d. Ä . - (5 .1867„ .'̂  , 71.25 71.-lO
Vtnetianischcs?lnl. 1850 .. 5 .. 96 9 4 . -

Aktien (pr. Gtück.)
?laiio,icilb.inl 8<>4. 8<)5>,—
.<lr,dit-?l„,1alt zu 200 f!. ü. W. 185.10 185.2
!)l. ü. (z?cr,n.-^fs. ,. 5s)0 ^ ^. N.<;('0.— <>'.3.—
Ailssl.̂ üst. iUaul zu 2l>0 ft. ü.W. in
Silber(20Pf.Et,)m.:jO'/.Einl. 78.50 79 . -

K. lfrrd.-'^crdb. ̂ . IOlX>fl. <f. M.,822 -182:l
T.-E.-O.z.IMi ' . l lM.o^' iOO^l.U' l — lüi.20
Kais. Oll,'.- Vahn zu 200 N. (5M. i:^.25 -1^5.50
Si,d.-nc>rdd.Hcrb-V.2l)0 „ „ 12̂ .25> I2.'l5"
Hllb.St,-,l.<veu u.c.'it.O.200fl 2^3,— 2^5 . -

<Äal.Karl.Lubw.'V.i.2l)0<l.C^i.2I0.80 2 1 ! . -
Ocst.Dmi.-D îiN'ssch.-Wes. ^ ^ ' 495.— 49« . -
Otsterreich. i!ll'yd in Triesi ><Z 232.— 2,'lU.—
Wi«,. Da>»pfm.-'.»ls!l;.500sl.ü.W 400,— ^«'5.—
' j l t s t t r K t l t t n b r l i t l t . . . . 3 5 > « . — 3 6 2 . —
V ü h m . W , N l ' l i h n z>l 2 0 0 si. . 1 K 8 f>0 1»»9 —
Theißl>ahn-Äkl,l„ zu 200 ft. ss. M.

m. 140 fi. (70'/.) llmzahluna 147. - —.—

Pfandbr ie fe (sür 100 <l.)

National-, 10j^hrige u. I .
bans auf 5 1857 j« . 5'/» 102.75 103.25
O. M. 5 vtrlosbaie 5 „ 93. - 93,25

Notiunalb.aufe.W »tllo«b.5 .. 8850 88.70
llna- Vod.-.ssr,d.-'A»N. ,u 5'/, „ 81 50 8!.<;0
NNss. üsl. Boden-Lredit'A»s»alt

lierloichar zu 5>"/, i» Sillier 93.— 94.—
Ul)se (pr. Silick.)

Krld.-?l»fl. s.H.'.!.O.zu100sl.>'.W.12l..20 I2<'..«>
Dl,».-Dml'f!ch.-^.zu100si.CM. «5>.75 8<;.25
Slabt^m. Of,n ,. 40 .. ö. W. 2i;.50 27.—
Uftcchazy .. 40 .. lS.Vl. 112.00 1 1 3 -

355-"V
Salm zu ^0 fl. (§M. . ^'- ' ^ ^

6l<"y ,. 40 .. .. . 2 l . . ^ ^
St . Ocnols .. 40 ,. .. - 2?.- .̂ftl»
Winbischq..^ ,. 20 ,. .. . l ^ . ) ,(,. ' '
Waldein . . 2 0 . . .. - !^i!l;'

K.l.Hofspitalscnb 10 „ .. - ^ '
Wechsel. g,<,H

3 Monat,. ^l'/s, c,,?"
?l»a,«l'ura für 100 ll. sübd. W. 9 ' . ^ .„ l»
Fr»nssurta.M. I00st, d.tto -"-/ «i..^
Haml'urg. sür 100 Mark >^a»co «H ,<><.,'
London sür 10 Pf. Sterling . 1 " ' ^ ^ ^ '
Paris, sür 100 ffr..nss . . < " . '

^ o u r s der Geldsorten. „
c«tld ,^ ̂ ^'

K. ^ün,,>Dus.il>u 5 i l . ,7 lr. 5 !»- ,.̂  „
,ssr«n„, . . - ^ ., 10 .. 1 ' ' " ^() "
Napol«^»^'.! . 8 „ 79 ., " " ft<> „
Nuss. I " 'p l r ia lz . ^ .. W .. " " ^ "
V,r,insthalsr . l ., <>><,. ^ ,. ^ ,
E,lb,r . . 107 .. 7̂ » „ w< "


